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Prüfunterlagen:

Statische Berechnung:

zu c) RV-Böcke 4,65 m mit Zusatzstrebe
1) Inhaltsverzeichnis, Seiten 1, 2
2) Berechnungsgrundlagen, Seiten 1 bis 5
3) Stützbock 4,65 m, Systemabstand 4,485 m, Seiten 1 bis 27
4) Stützbock 4,65 m, Systemabstand 4,90 m, Seiten 1 bis 20

RV-Böcke 6,0 m mit Zusatzstrebe
1) Inhaltsverzeichnis, Seiten 1, 2
2) Berechnungsgrundlagen, Seiten 1 bis 6
3) Stützbock 6,0 m, Systemabstand 4,90 m, Seiten 1 bis 29
4) Stützbock 6,0 m, Systemabstand 5,30 m, Seiten 1 bis 23

RV-Böcke 6,50 m mit Zusatzstrebe
1) Inhaltsverzeichnis, Seiten 1, 2
2) Berechnungsgrundlagen, Seiten 1 bis 5
3) Stützbock 6,50 m, Systemabstand 4,90 m, Seiten 1 bis 29
4) Stützbock 6,50 m, Systemabstand 5,262 m, Seiten 1 bis 23

RV-Böcke 7,30 m mit Zusatzstrebe
1) Inhaltsverzeichnis, Seiten 1, 2
2) Berechnungsgrundlagen, Seiten 1 bis 5
3) Stützbock 7,30 m, Systemabstand 5,262 m, Seiten 1 bis 30
4) Stützbock 7,30 m, Systemabstand 5,30 m, Seiten 1 bis 22

Ausführungsplan:

zu c) Nr. 401-b: diverse Wehranlagen
Revisionsverschluss Stützbock + justierbare Strebe 
Übersichtszeichnung

Baustoffe:

Profilstahl: S235 für die bestehenden Bolzen zum Einbau der Stützböcke,
S355
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Baubeschreibung bzw. Inhalt der geprüften Unterlagen:

Einsatz einer Zusatzstrebe in bestehende Stützböcke zur Reduzierung 
der über den Bolzen abzutragenden Last.
Ermittlung der Mindestdurchmesser der Bolzen bei unterschiedlichen 
Stauhöhen.

Baugrund: nicht Gegenstand der Prüfung

Auftragsgemäß habe ich vorstehende Unterlagen gemäß PrüfVBau § 13 geprüft.

PRÜFERGEBNIS:

Die statische Berechnung und der Ausführungsplan sind bei Berücksichtigung der 
grün eingetragenen Änderungen richtig und vollständig.

Gegen die Ausführung der geprüften Bauwerksteile nach den geprüften Unterlagen 
bestehen bei Beachtung des vorliegenden Prüfberichtes in statischer Hinsicht keine 
Bedenken.

Prüfbemerkungen:

Die Ausführungsunterlagen beinhalten den Einbau einer Zusatzstrebe in bestehende 
Stützböcke bei diversen Wehranlagen. Diese Wehranlagen sind mit Stauhöhen und 
Systemabstand auf dem Ausführungsplan angegeben.
Ebenfalls auf dem Ausführungsplan angegeben ist in Abhängigkeit von Stauhöhe 
und Systemabstand der mindestens erforderliche Bolzendurchmesser bei einer 
angesetzten Stahlgüte des Bolzens mit S235.
Als Zusatzstrebe wird eine Schwerlaststütze Heavy-Ioad Prop der Firma Schake ein­
gebaut.
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Prüfauflagen:

Bei jedem Aufbau des Stützbockes ist

der Mindestdurchmesser des vorhandenen Bolzens zu prüfen

der kraftschlüssige Anschluss der Schwerlaststütze über die Endstücke mit 
Spindeln sicherzustellen

Sonstige Bemerkungen:

Die zur Beurteilung der Standsicherheit maßgebenden Endergebnisse der mit Hilfe 
von elektronischen Rechenprogrammen aufgestellten statischen Berechnungen 
wurden durch unabhängige Vergleichsberechnungen geprüft.

Die Ausführungszeichnungen wurden ausschließlich auf Übereinstimmung mit der 
statischen Berechnung und auf konstruktiv richtige Ausbildung geprüft, jedoch nicht 
hinsichtlich der geometrischen Maße und Abmessungen, wie beispielsweise Höhen­
koten und Form der Verzahnungen.

Auf folgende Prüfberichte wird hingewiesen:

Nr. 25/004-11 vom 07.05.2025 
Nr. 25/004-12 vom 02.06.2025 
Nr. 25/004-17 vom 04.07.2025

Die Prüfung wird fortgesetzt.

Dipl.-Ing. Dietrich Oehmka 
Prüfingenieur für Standsicherheit



Anlagen 
wie aufgeführt

Verteiler
Auftraggeber: 2fach + I. Fertigung
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Main 
- Schweinfurt - Herrn Hartmann 
Mainbergstr. 8, 97422 Schweinfurt
Tragwerksplaner c) 1fach + II. Fertigung
Büro 1fach + III. Fertigung


